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Brandenburg an der Havel ist eine lebens- und liebenswerte Stadt, 
die stolz auf ihre über tausendjährige Geschichte ist. Sie gab bereits 
vor 850 Jahren der Mark Brandenburg den Namen und nach der 
deutschen Wiedervereinigung auch dem neuen Bundesland. Wir 
Brandenburgerinnen und Brandenburger sind uns dieser Tradition 
bewusst und sehen darin auch eine wichtige Grundlage, um auf-
geschlossen für Neues zu sein und unsere Zukunft erfolgreich zu 
gestalten.

Brandenburg an der Havel bietet seinen Einwohnern und Gästen in 
allen Bereichen des täglichen Lebens eine hohe Lebensqualität. Dies 
soll natürlich auch für Menschen mit Behinderungen gelten. Deshalb 
schöpfen wir alle Potenziale aus, um ihnen ein selbstbestimmtes 
Leben und die gleichberechtigte Teilhabe zu ermöglichen.

Der Behindertenbeirat unserer Stadt hat gemeinsam mit der Be-
hindertenbeauftragten viele wichtige Daten über Barrierefreiheit 
in Ämtern und Behörden, im Handels- und Dienstleistungssektor, 
im Straßenverkehr und ÖPNV sowie im Freizeitbereich ermittelt. 
Entsprechend aufbereitet, werden diese Informationen nun in der 
vorliegenden Broschüre in übersichtlicher und gut strukturierter Form 
allen Interessierten zur Verfügung gestellt. Ich danke allen, die an 
der Erstellung des Wegweisers beteiligt waren für ihre engagierte 
Arbeit.

Natürlich wissen wir, dass auch in Brandenburg an der Havel hin-
sichtlich der Barrierefreiheit noch lange nicht alles perfekt ist und 
manche Anlaufstellen in den Behörden oder in der Wirtschaft noch 
nicht so behindertenfreundlich gestaltet sind, wie wir es gerne hät-
ten und wie es notwendig wäre. Vor allem in den drei historischen 

Stadtkernen sind die Möglich-
keiten für erforderliche Nachrüs-
tungen durch die vorhandene 
denkmalgeschützte Bausubstanz 
oder enge Straßen und Wege 
oft eingeschränkt. Doch wenn 
wir unseren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern mit Behinderung eine 
gleichberechtigte Teilhabe am Le-
ben in unserer Stadt garantieren 
wollen, dann geht es nicht nur um 
materielle Investitionen, sondern 
immer auch um gegenseitiges 
Verständnis und Hilfe untereinander. Daher ist und bleibt die Sen-
sibilisierung der breiten Öffentlichkeit und die Auseinandersetzung 
mit Gedankenlosigkeit und Vorurteilen für uns besonders wichtig, 
um unseren Weg zu einem behindertenfreundlichen Brandenburg 
an der Havel erfolgreich fortzusetzen.

Die Autoren der Broschüre freuen sich über Ihre Tipps und Anre-
gungen, um den Inhalt zukünftiger Auflagen weiter zu verbessern 
und zu vervollständigen.

Dr. Dietlind Tiemann
Oberbürgermeisterin

Vorwort
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Verkehr

Parken für Behinderte
Das Piktogramm kennzeichnet Parkplätze für Schwerbehinderte mit 
außergewöhnlicher Gehbehinderung (Merkzeichen >>aG<<).

Die Sonderparkgenehmigung wird auf Antrag vom Ordnungsamt 
ausgestellt. Diese Sonderparkgenehmigung berechtigt den Per-
sonenkreis auf einem Parkplatz, welcher mit diesem Piktogramm 
versehen ist, zu parken. 

Genaue Hinweise für das Parken enthält das Merkblatt der Sonder-
parkgenehmigung.

Öffentliche Toiletten innerhalb der Stadt
·	 Nicolaiplatz
·	 Hauptbahnhof
·	 Neustädtische Heidestraße nahe Paulikloster
·	 Lilli-Friesicke-Str. neben der Apotheke
·	 Hauptstr. in der WOBRA-Geschäftsstelle (während der Öffnungs-

zeiten)
·	 Ziegelstraße, Parkplatz

Öffentliche Parkplätze mit Behindertenparkplätzen

Neustadt
Parkplatz Molkenmarkt/ Neust. Markt 2 Stellplätze
Parkplatz St.-Annen-Straße/ Neust. Markt 4 Stellplätze
Steinstraße 4 Stellplätze
Kurstraße 3 Stellplätze
Parkplatz am Paulikloster 5 Stellplätze
Neust. Heidestraße 1 Stellplatz
Große Münzenstraße 1 Stellplatz
Lindenstraße 2 Stellplätze
Kanalstraße 9 Stellplätze 
Trauerberg 3 Stellplätze
Bauhofstraße 3 Stellplätze
Altstadt
Nicolaiplatz 5 Stellplätze
Altst. Markt 2 Stellplätze
Bäckerstraße 4 Stellplätze
Altst. Fischerstraße 2 Stellplätze
Ziegelstraße 4 Stellplätze
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Der Schlüssel für die Behindertentoiletten wird vom
„Club Behinderter und ihrer Freunde“
Pallaswiesenstr. 123 a
64293 Darmstadt
Tel.: 06151/81 22 0
auf Anforderung an Behinderte verschickt.

Der Schlüssel kostet 18,00 Euro.
Die Zahlung kann per Rechnung oder Vorauszahlung erfolgen.

Zitat aus der Internetseite des CBF:
„Wir sind darauf bedacht, dass der Schlüssel Behinderten ausgehän-

digt wird, die auf behindertengerechte Toiletten angewiesen sind.

Das sind: außergewöhnlich Gehbehinderte; Rollstuhlfahrer; Stoma-
träger; Blinde; Schwerbehinderte, die nachweislich auf eine ständige 
Begleitung angewiesen sind.
Auf jeden Fall erhalten Sie einen Schlüssel, wenn Sie das Merk-
zeichen: aG, B, H, oder BL, G und 70 % aufwärts, 90/100% im 
Schwerbehindertenausweis haben.

Um Missbrauch zu vermeiden, bitten wir bei der Bestellung des 
EURO-Schlüssels um Zusendung einer Kopie des Schwerbehinder-
tenausweises.“

Quelle: Foto VBBr
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Fahrdienste für Menschen mit Behinderung

Fahrdienste Telefon rollstuhlgerechte 
Beförderung

DRK 63 06 13 ja
ASB 70 24 7 ja
Johanniter-Unfall-Hilfe 70 24 74 ja
Jordanov 36 86 86 ja
Märkischer Fahrdienst 31 34 65 ja
Taxi Kraft 70 18 13 ja
Zureck 66 49 39 ja
Branden. Fahrdienst 0172/5 60 04 31 ja
G. Geiert 30 31 38 nein
R. Kruse 66 34 22 nein
J. Opitz 21 21 51 nein
E. Schulz 71 26 48 nein
R. Woite 71 45 06 nein
Lason 40 36 42 nein
Mansfeld 22 49 73 nein
B. Kratzer 0800/31 32 33 1 nein
H. Schlundt 22 32 14 nein
J. Schöne 22 48 37 nein
H. Neumann 0800/22 11 77 nein
H. Meyer 033837/4 21 95 nein
D. Bandt 70 17 67 nein
B. Bennewitz 40 35 36 nein
J. Fitza 0172/30 11 48 2 nein
B. Huth 70 48 40 nein
E. Klose 033207/5 12 72 nein
M. Kramke 30 10 10 nein
A. Krone 033839/6 00 42 nein
B. Lehmann 71 19 83 nein
K. Leppa 40 36 36 nein
W. Richter 30 27 79 nein

Fahrdienste Telefon rollstuhlgerechte 
Beförderung

S. Schleusner 22 20 11 nein
P. Teichler 70 14 37 nein
J. Teller 40 30 20 nein
V. Wessollek 70 23 94 nein

Um schwerbehinderten Bürger(inne)n mit Ausweismerkzeichen aG 
der Stadt Brandenburg an der Havel die Teilnahme am Gemein-
schaftsleben zu erleichtern, werden Fahrcoupons in Höhe eines 
bestimmten monatlichen Betrages an die anspruchsberechtigten 
Bürger(innen) ausgegeben.

Welche Fahrten können mit den Fahrcoupons erledigt werden?

Mit dem „Fahrdienst“ können beispielsweise getätigt werden:
·	 Besuche bei Angehörigen
·	 Besuche bei Bekannten und Freunden
·	 Kirchenbesuche
·	 Einkaufsbummel
·	 Theaterbesuche
·	 Behördengänge
·	 Sportveranstaltungen 

Fliedners Wohn- & Werkstätten
Wohnen – Stationäre Dienste
Potsdamer Landstraße 4, 14776 Brandenburg
Tel.: 03381/5294-12, 23, 24, Fax: 03381/529420
Werkstatt – Werkstatt Brandenburg (WfbM)
Belziger Chaussee 6, 14776 Brandenburg, Tel.: 03381/52 95-18, Fax: -79
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Hauptbahnhof Brandenburg
Am Hauptbahnhof

Rollstuhlfahrer vor Fahrtantritt bitte bei der Aufsicht melden (Hub-
lift)!
Fahrzeuggebundene Einstiegshilfe: Anmeldung 01805/512512

Bahnhöfe

Bahnhof Görden

Rollstuhlfahrer 2 Tage vor Fahrtantritt bitte Anmeldung über die 
Service-Nummer der Bahn 0180 5 99 66 33 (14 ct/Min. aus dem 
Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 42 ct/Min.) Stichwort: „Betreu-
ung“ oder über die Ihnen bekannte Telefonnummer 0180/5512512 
(14 ct/Min. aus dem Festnetz via Vodafone, Tarif bei Mobilfunk max. 
42 ct/Min.).
Hublift oder Fahrzeuggebundene Einstiegshilfe
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Tourist-Information und Verkehrsbetriebe Brandenburg

Sicherheitszentrum

Steinstraße 66/67
14776 Brandenburg an der Havel

Tourist-Information  

und Stadtmarketing

Neustadt Markt 3
Tel.: 208769

Angebote:
·	 Touristeninformation
·	 Zimmervermittlung
·	 Stadtführung
·	 Ausgabe von Informationsmaterial
·	 Verkauf von Karten für Theater, Zirkus, Konzerte und sonstige 

Veranstaltungen

Verkehrsbetriebe Brandenburg

• Fahrscheinverkauf

Steinstr. 66–67
VBB-Tel.: 317523

In der Stadt gibt es sowohl 
Niederflurbusse als auch Nie-
derflurstraßenbahnen. Diese 
stehen noch nicht auf allen 
Strecken zur Verfügung. Eine 
Übersicht, wann welcher Bus 
oder welche Straßenbahn fährt, 
befindet sich an jeder Halte-
stelle.

Unter der kostenfreien Rufnum-
mer: 0800/8227783 kann man 
jederzeit nachfragen, wann das 
nächste zugängliche Verkehrs-
mittel kommt.

Auf den Internetseiten unter www.vbbr.de (siehe rechts) findet man 
die Fahrpläne der Stadt Brandenburg.

http://www.vbbr.de
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Verwaltung, Recht und Dienstleistungen

Stadt Brandenburg an der Havel
Altstädter Markt 10
Tel.: 58-0
Fax: 58-70 74

Oberbürgermeisterin – Tel.: 58 70 01
Tel.: (03381) 58-0
Fax: (03381) 58-7074
Internet: www.stadt-brandenburg.de
E-Mail: info@stadt-brandenburg.de

Ausländer- und Behindertenbeauftragte
Altstädtischer Markt 10
Tel.: 58 16 10
katrin.tietz@stadt-brb.brandenburg.de

Angebote:
·	 Beratung, Betreuung für Institutionen, Vereine, Verbände in be-

hindertenpolitischen Belangen
·	 Anlaufstelle für Bürger(innen) in behindertenpolitischen Belangen
·	 Vermittlung von Kontakten zu Selbsthilfegruppen
·	 Unterstützung von Projekten im Behindertenbereich

Wer sich zum Thema Behinderung informieren will, der hat meist fol-
gendes Erlebnis: Entweder findet man gar nichts oder man wird über-
schwemmt mit Infos, sodass man anschließend auch nicht klüger ist. 
Diesen Umstand möchte das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
ändern. Aus diesem Grund sind im Internet zwei Angebote zu diesem 
Thema besonders interessant:
1. �www.einfach-teilhaben.de informiert nach dem Lebenslagenprinzip 

ausführlich teilweise auch in leichter und Gebärdensprache 
2. �www.bmas.de hat eine Extrarubrik „Teilhabe behinderter Menschen“ 

und informiert über die politische Entwicklung in diesem Bereich.

Für Menschen, die keinen Internetzugang haben, gibt es das Bürgertele-
fon zum Thema Behinderung. Unter der Nummer 01805/6767-15 werden 
hier Fragen beantwortet – auf Wunsch auch anonym – in der Zeit von 
Montag bis Donnerstag von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Der Gehörlosen-/
Hörgeschädigtenservice ist zu erreichen per E-Mail unter: info.gehoerlos@
bmas.bund.de, das Gebärdentelefon unter gebaerdentelefon@sip.bmas.
buergerservice-bund.de, das Schreibtelefon unter 01805/6767-16 und 

das Fax unter 01805/6767-17. Der Festpreis liegt bei 14 Cent/Min. aus 
den Festnetzen und max. 42 Cent/Min. aus den Mobilfunknetzen.

Bürgertelefon des BMAS
Montag bis Donnerstag von 8 bis 20 Uhr
Rente...................................................................... 01805/67 67 10*
Unfallversicherung/Ehrenamt................................... 01805/67 67 11*
Arbeitsmarktpolitik und -förderung/Kurzarbeitergeld.. 01805/67 67 12*
Arbeitsrecht............................................................ 01805/67 67 13 *
Teilzeit/Altersteilzeit/Minijobs.................................. 01805/67 67 14 *
Infos für behinderte Menschen................................ 01805/67 67 15 *
Ausbildungsförderung/Ausbildungsbonus................ 01805/67 67 18 *
Fördermöglichkeiten des ESF................................... 01805/67 67 19 *

Schreibtelefon für Gehörlose und Hörgeschädigte.... 01805/67 67 16*
Gebärdentelefon Video over IP
Gebärdentelefon ISDN-Bildtelefon........................... 030/18 80 80 80 5
Fax......................................................................... 01805/67 67 17*

Informationen zum Thema Behinderung

�

http://www.stadt-brandenburg.de
mailto:info@stadt-brandenburg.de
mailto:katrin.tietz@stadt-brb.brandenburg.de
http://www.einfach-teilhaben.de
http://www.bmas.de
mailto:gebaerdentelefon@sip.bmas
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Beratungsstelle für Behinderte
Kloster 14
Tel.: 58 53 32/34 oder 35

Angebote:
·	 Beratung für Behinderte über ärztliche und sonstige Eingliede-

rungs- und andere Maßnahmen
·	 Beratung zum Schwerbehindertenrecht, zu Rehabilitationsmaß-

nahmen und zur Bewältigung der Lebenssituationen bei vielfäl-
tigen Problemen im Zusammenhang mit der Krankheit

·	 Beratung zu Belangen von Kriegsopferfürsorge und Kriegsopfer-
versorgung

·	 Kontakte und Abstimmungen mit anderen an der Durchführung 
von Eingliederungs- und anderen Maßnahmen beteiligter 
Stellen (z. B. Ämter und Behörden, Krankenkassen, freie Träger, 
Sozialdienste)

·	 Beantragung und Ausgabe von Fahrcoupons
·	 fachliche Unterstützung und Vermittlung von Selbsthilfegruppen

Sprechzeiten:
Mo. 09.00–12.00 Uhr, Di. 09.00–12.00 Uhr, 13.00–17.30 Uhr,
Mi. 09.00–15.00 Uhr, 13.00–15.00 Uhr, 
Do. 08.00–12.00 Uhr, 13.00–15.00 Uhr, Fr. 09.00–12.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Gesundheits-, Veterinär- 
und Lebensmittelüberwachungsamt
Klosterstr. 14
Tel.: 58 53 01

Angebote:
·	 Kinder- und Jugendgesundheitsdienst
·	 Zahnärztlicher Dienst
·	 Aidsberatung
·	 Sozial-medizinischer Dienst
·	 Hygiene- und Umweltmedizin

Amt für Jugend, Soziales und Wohnen
Wienerstr. 1
Tel.: 58 50 01

Angebote:
·	 Hilfe zum Lebensunterhalt
·	 Hilfe in besonderen Lebenslagen
·	 Sozialplanung

Rechtsamt
Altstädtischer Markt 10
Tel.: 58 30 01
rechtsamt@stadt-brb.brandenburg.de

Standesamt
Katharinenkirchplatz 5
Tel.: 58-3301
michaela.hoffmann@stadt-brb.brandenburg.de

Verwaltung, Recht und Dienstleistungen

mailto:rechtsamt@stadt-brb.brandenburg.de
mailto:michaela.hoffmann@stadt-brb.brandenburg.de
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Staatl. Schulamt
Magdeburger Str. 45
Tel.: 39 74 00

Amt für Schule, Sport und Kultur
Friedrich-Franz-Str. 19
Tel.: 58 40-01
rita.penning@stadt-brb.brandenburg.de

Abteilung Wohnungswesen
Wienerstr. 1
Tel.: 58 50 62/67

Angebote:
·	 Ausgabe von Wohnberechtigungsscheinen nach dem Wohnungs-

bindungsgesetz in der jeweils gültigen Fassung
	 (1. Förderweg)
·	 Bescheinigung über den Bezug einer sonstigen geförderten Woh-

nung (3. Förderweg)

Wohngeldstelle
Wienerstr. 1
Tel.: 58 50 81

Angebote:
·	 Hilfe bei der Beantragung von Wohngeld/Lastenzuschuss

Ordnungsamt
Am Gallberg 4 b
Tel.: 58 32 00
ordnungsamt@stadt-brb.brandenburg.de

Barrierefreies Wohnen

mailto:rita.penning@stadt-brb.brandenburg.de
mailto:ordnungsamt@stadt-brb.brandenburg.de
mailto:info@wg-einheit.brb.de
http://www.wg-einheit-brb.de
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Ortsteilverwaltung Wilhelmsdorf
Wilhelmsdorf 6 D
Tel.: 61 94 77

Ortsteilverwaltung Klein Kreutz
Rosengasse 13
Tel.: 20 00 19

Ortsteilverwaltung Gollwitz
Schlossallee 98
Tel.: 20 15 73

Ortsteilverwaltung Wust
Wuster Straße 80
Tel.: 89 03 00

Ortsteilverwaltung Schmerzke
Altes Dorf 14
Tel.: 22 53 40

Katharinenkirchplatz 5
Tel.: 581341-43

Am Gallberg 4 B
Tel.: 581351-61

Ortsteilverwaltung Plaue/Kirchmöser
Unter den Platanen 2
Tel.: 80 01 10

Ortsteilverwaltung Göttin
Göttiner Schulstraße 3
Tel.: 66 17 85

Bürgerservice direkt vor Ort
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Bürgertelefon des BMAS� Montag bis Donnerstag von 8 bis 20 Uhr
Rente 01805/67 67 10*
Unfallversicherung/Ehrenamt 01805/67 67 11*
Arbeitsmarktpolitik und -förderung/Kurzarbeitergeld 01805/67 67 12*
Arbeitsrecht 01805/67 67 13*
Teilzeit/Altersteilzeit/Minijobs 01805/67 67 14*
Infos für behinderte Menschen 01805/67 67 15*
Ausbildungsförderung/Ausbildungsbonus 01805/67 67 18*
Fördermöglichkeiten des ESF 01805/67 67 19*
Schreibtelefon für Gehörlose und Hörgeschädigte 01805/67 67 16*
Gebärdentelefon Video over IP
Gebärdentelefon ISDN-Bildtelefon 030/18 80 80 80 5
Fax 01805/67 67 17*

*Festpreis 14 Cent/Min. aus den Festnetzen und maximal 42 Cent/Min. aus den Mobilfunknetzen.
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Justizbehörden

Brandenburgisches Oberlandesgericht
Gertrud-Piter-Platz 11
Tel.: 39 90

Amtsgericht
Magdeburger Str. 47
Tel.: 39 85 00

Arbeitsgericht
Magdeburger Str. 51
Tel.: 39 84 00

Sonstige Ämter und Behörden

Agentur für Arbeit und ARGE
Geschäftsstelle Brandenburg
Kirchhofstr.
Tel.: 76 70

Finanzamt Brandenburg
Magdeburger Str. 46
Tel: 39 71 00

Rentenversicherungsträger

Deutsche Rentenversicherung
Geschäftsstelle Brandenburg
Auskunfts- und Beratungsstelle
Potsdamer Str. 18
Tel.: 32 09-0

Postamt

Sankt-Annen-Str. 30–36
Tel.: 25 02 9-01
Rollstuhlfahrer müssen sich die Eingangstür öffnen lassen.
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Sparkassen und Banken

MBS – Mittelbrandenburgische Sparkasse

Filiale: Sankt-Annen-Galerie
Sankt-Annen-Str.

Filiale: Tschirchdamm 17
Tel.: 70 17 26

Filiale: Haydnstr. 30
Tel.: 71 46 79

Filiale: Genthiner Str.
Tel.: 40 38 55

Filiale: Magdeburger Landstr. 228
Tel.: 33 52-3

Filiale: Wust/Einkaufszentrum
Tel.: 56 72 20

Filiale: Plauer Str. 11–12
Tel.: 52 39-0

Filiale: Werner-Seelenbinder-Str.
Tel.: 32 08-67

http://www.mbs-potsdam.de
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Brandenburger Bank

Filiale: Berner Str. 7 
(nur der Automat ist erreichbar)
Tel.: 35 70

Filiale: Königsmarkstr. 18
Tel.: 40 20 13

Filiale: Am Hafen 1 a
Tel.: 35 70-1

COMMERZBANK

Filiale: Hauptstr. 9	
Tel.: 26 05 0

DEUTSCHE BANK

Filiale: St.-Annen-Str. 38
Tel.: 52 79 0

Filiale: Tschirchdamm 17
Tel.: 70 11 20

DRESDNER BANK

Filiale: Neust. Markt 5 
(nur der Automat ist erreichbar)
Tel.: 26 70

Gesundheitswesen

Städtisches Klinikum 
Brandenburg GmbH
Hochstr. 29
Tel.: 41 10

Asklepios Fachklinikum Brandenburg
Anton-Saefkow-Allee 2
Tel.: 78 0

St. Marienkrankenhaus
Bergstr. 1–3
Tel.: 36 60

Neurologisches 
Rehabilitationszentrum 
für Kinder und Jugendliche
Fachklinik Hohenstücken
Brahmsstr. 23
Tel.: 79 00

Fachhochschule

Magdeburger Str. 54
Tel.: 35 50

Angebote:
·	 Hochschulbibliothek
Tel.: 35 51 67
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Gemeinschaftspraxis für Innere Medizin und Hämodialyse
Dipl.-Med. L. Mühlisch und Dipl.-Med. F. Sprenger
Göttiner Str. 28
Tel.: 66 38 30

Pflegestützpunkt
Wienerstr. 1 Barrierefrei mit Fahrstuhl
Tel.: 0 33 81/58 49 80-81
Hier erhalten Sie individuelle, trägerneutrale und kostenlose Bera-
tungen – zu allen Fragen der Pflege, bei Pflegebedürftigkeit und 
Behinderung.

Sprechzeiten
Di. 09.00–12.00 Uhr, 13.00–16.00 Uhr
Do. 07.30–12.00 Uhr, 13.00–15.00 Uhr

Zweigstelle: Jacobstr.12 
Tel.: 0 33 81/79 67 37 Barrierefrei mit Fahrstuhl
Mittw. 10.00–12.00 Uhr

Dialysezentrum

Sankt Marienkrankenhaus
FACHKLINIK FÜR GERIATRIE . BRANDENBURG AN DER HAVEL

mailto:info@marien-krankenhaus-brandenburg.de
mailto:kurzzeitpflege@marien-krankenhaus-brandenburg.de
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http://www.asklepios.com/brandenburg
mailto:brandenburg@asklepios.com
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Wenn Menschen mit geistigen Behinderungen entgegen ihrem be-
kannten Verhalten wiederholt unruhig, erregt, selbst- oder fremd-
aggressiv reagieren, schlecht schlafen oder nicht mehr essen, kann
dahinter eine körperliche oder psychische Erkrankung stecken. „Oft
ist es schwer, herauszufinden, worunter die Patienten leiden. Ihre An-
gaben und ihre Symptome sind häufig unspezifisch“, sagt Dr. Angela
Enzmann, Oberärztin auf der Station für Menschen mit geistiger Be-
hinderung und psychischer Erkrankung im Asklepios Fachklinikum
Brandenburg.

Da geistig behinderte Menschen über ihre Sorgen nicht sprechen kön-
nen wie ein geistig gesunder Mensch, ist viel Erfahrung in diesem
speziellen Bereich nötig. Auch die apparative Diagnostik gestaltet
sich oft schwierig. Nicht selten leiden Patienten mit geistiger Behin-
derung auch an Epilepsien. Daher ist die Nähe der Klinik für Psychi-
atrie, Psychosomatik und Psychotherapie zum neurologischen Dia-
gnostikzentrum imAsklepios Fachklinikum Brandenburg ideal. Auch
dort sind die Kollegen fachlich und menschlich erfahren im Umgang
mit geistig behinderten Patienten.Wenn nötig, werden CT- oder MRT-
Bilder unter Narkose angefertigt.
Die Station mit dem Schwerpunkt psychische Störungen bei geistiger
Behinderung gibt es im Asklepios Fachklinikum bereits seit 15 Jah-
ren. Dort werden Menschen mit geistiger Behinderung aller Schwere-
grade behandelt. Oft kommen auch noch körperliche Erkrankungen
hinzu. Individuelle ärztliche und pflegerische Betreuung, moderne
Pharmakotherapie, verschiedene psychotherapeutische Verfahren und
Sozialberatung gehören zum Behandlungsangebot.

Stationsschwester Eleonore Grünz ist von Anfang an dabei und weiß,
worauf es im Umgang mit ihren besonderen Patienten ankommt: „Sie
brauchen sehr viel Zuwendung und erst einmal Zeit, sich einzuge-
wöhnen.“ Eine feste Bezugsperson aus dem Pflegeteam sorgt dafür,
dass sich Vertrautheit einstellen kann. Eine klare Tagesstruktur mit
gemeinsamen Mahlzeiten gibt den Patienten Halt. Dazwischen sind,
je nach den individuellen Ressourcen, die Therapien eingetaktet:
Ergo-, Musik-, Physio- oder Bewegungstherapie, Förderung von so-
zialer Kompetenz und Alltagsfähigkeiten zum Beispiel beim Kochen,
Entspannung im Snoezelraum, Natur genießen im Garten.

Um an den Kern der Beschwerden zu kommen, sind genaue Verhal-
tensbeobachtung und der Austausch darüber im Team das A und O.
Sehr wichtig ist auch der gute Kontakt mit den Einrichtungen, aus
denen die Patienten kommen, bzw. ihren Betreuern undAngehörigen.
Gibt es ein auslösendes Moment für eine psychische Störung durch
eine Veränderung im Alltag – das kann z. B. schon der Wechsel eines
Zimmers oder Überforderung in der Werkstatt sein – wird gemeinsam
nach einer Lösung gesucht.

Kontakt
Station P6: Tel. (03381) 78-2307
Anmeldung: Chefarztsekretariat der Klinik für Psychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie, Tel: (03381) 78-2156
Im Notfall: Dienstarzt (24 h), Tel. (03381) 78-2501

Wenn geistig Behinderte psychisch erkranken
Besondere Station imAsklepios Fachklinikum
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Praxis für Physiotherapie 
Ilse Promnitz
Görden: Gördenallee 34–36, 14772 Brandenburg/Havel
Neustadt: Sankt-Annen-Str. 17, 14776 Brandenburg/Havel
Altstadt: Sankt-Annen-Str. 17, 14776 Brandenburg/Havel
Tel.: 70 19 64
www.promnitz-tiz.de
E-Mail: kontakt@promnitz-tiz.de

Therapiezentrum Görden

Schulte-Derne
Reha- und Medizintechnik GmbH
Schmerzke
Tel.: 2 61 90

Medizintechnik Morscheck
Rathenower Str. 10, Wilhelmsdorfer Str. 47
Tel.: 22 55 74

Gesundheitshäuser

DIN EN ISO 9001

http://www.promnitz-tiz.de
mailto:kontakt@promnitz-tiz.de
mailto:augentagesklinik-brb@gmx.de
http://www.roeger-optik.de
mailto:roegeroptik@t-online.de
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Klinik für Rehabilitation – Vitalis Brandenburg
Kirchhofstraße 3–7
Tel.: 0 33 81/7 99 19-0
Fax 0 33 81/7 99 19-19
E-Mail: info@vitalis-brandenburg.de
www.vitalis-brandenburg.de

OTB Orthopädie-Technik 
Brandenburg/Havel GmbH
Am Gallberg
Tel.: 30 03 06

Gesundheitshaus KRAMER
Neust. Markt 5
Tel.: 30 34 45

Liebe Leser! 
Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungs-
fähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, alphabetisch geord-
net. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre 
ermöglicht. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.
alles-deutschland.de

Ambulanter Pflegedienst.................................................................... 28
Augenklinik........................................................................................ 20
Barrierefreies Wohnen........................................................................ 11
Bauausführungen aller Art.................................................................. 33
Behindertentransport.......................................................................... 27
Behörden............................................................................................. 8
Betreuungs- und Unterstützungsangebote.........................................U 3
Bildung.............................................................................................. 26
Einkaufen........................................................................................... 13
Einkaufszentrum................................................................................ 13
Einrichtungen für Behinderte.............................................................. 24
Fachklinikum.................................................................................18, 19
Freizeitangebote................................................................................U 2
Gesundheit.............................................................................17, 18, 20
Handwerk.......................................................................................... 33
Haustechnik....................................................................................... 33

Branchenverzeichnis
Heilpraxis........................................................................................... 20
Hörgeräte.......................................................................................... 22
Industrie Werkstätten......................................................................... 25
Klinikum............................................................................................ 23
Kontakt- und Beratungsstellen............................................................ 24
Krankenfahrten.................................................................................. 27
Krankenhaus...................................................................................... 17
Lebenshilfe......................................................................................... 25
Neurologisches Rehabilitationszentrum............................................... 23
Optiker............................................................................................... 20
Physiotherapie................................................................................... 20
Reha- und Medizintechnik.................................................................U 4
Schwimm- und Erlebnisbad................................................................ 33
Soziales Wohnen ..............................................................................U 2
Sparkasse.......................................................................................... 15
Stadtwerke......................................................................................... 36
Tagesstätte........................................................................................ 24
Theater.............................................................................................. 34
Verkehrsbetriebe.................................................................................. 3
Werkstätten......................................................................................U 2
Wohnungsgenossenschaft.................................................................... 2

U= Umschalgseite

mailto:info@vitalis-brandenburg.de
http://www.vitalis-brandenburg.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.alles-deutschland.de
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Hörgeräteakustiker

Hörgeräte Born
Kanalstr. 8
Tel.: 52 20 84

Hörgerätezentrum Haase und Partner
Gördenallee 58
Tel.: 70 37 15

Tinnitus-Therapie- und Hörgeräte-Zentrum
Schirow & Haebringer GbR
Kurstr. 2
Tel.: 21 20 99

Hörgeräte Kind
Hauptstr. 14
Tel.: 22 45 03

Gesundheit

mailto:born-hoergeraete@t-online.de
http://www.born-hoergeraete.de
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www.helios-kliniken.de/hohenstuecken

Unsere Klinik ist ein Modellprojekt des Bundes und des Landes Brandenburg in der Stadt Brandenburg

an der Havel. Sie verfügt über 155 Betten. Behandelt werden Säuglinge, Kinder und junge Erwachsene

nach Unfällen, Hirntumoroperationen, Entzündungen des Nervensystems und mit Epilepsien,

Cerebralparesen, Querschnittslähmungen und neuromuskulären Erkrankungen.

Unser integratives Konzept umfasst eine umfangreiche medizinische und therapeutische Versorgung

sowie neuropsychologische und pädagogische Betreuung.

Die berufliche Rehabilitation soll auch Menschen mit hohem medizinischem Betreuungsbedarf den

Einstieg in eine Ausbildung ermöglichen.

Brahmsstraße 38 · 14772 Brandenburg a. d. Havel I Telefon: (03381) 79-0 I E-Mail: info.hohenstuecken@helios-kliniken.de

Neurologisches Rehabilitationszentrum für Kinder und Jugendliche

HELIOS Klinik Hohenstücken

mailto:info.hohenstuecken@helios-kliniken.de
http://www.helios-kliniken.de/hohenstuecken


Betreuungsvereine

Zuständig für geistig Behinderte, psychisch Kranke bzw. körperlich 
gebrechliche Menschen ab 18 Jahre, für die ganz alltägliche Dinge ein 
unüberwindliches Problem darstellen und die deshalb der Betreuung 
bedürfen. Der Betreuer wird vom Vormundschaftsgericht bestellt.

Betreuungsstelle der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Zauchestr. 2
Tel.: 30 78 18

Betreuungsstelle Diakonisches Werk 
Berlin-Brandenburg
Damaschkestr. 17
Tel.: 52 26 02

Betreuungsverein Lebenshilfe e. V.
An der Stadtschleuse 6
Tel.: 20 18 12

Fliedners Wohn- & Werkstätten

Wohnen – Stationäre Dienste
Potsdamer Landstraße 4, 14776 Brandenburg
Tel.: 03381/5294-12, 23, 24, Fax: 03381/529420

Werkstatt – Werkstatt Brandenburg (WfbM)
Belziger Chaussee 6, 14776 Brandenburg
Tel.: 03381/52 95-18, Fax: -79

��

Evangelisches Diakonissenhaus
Berlin Teltow Lehnin
Lichterfelder Allee 45
14513 Teltow

Differenzierte Angebote für Menschen
mit Behinderungen und Menschen im Alter

Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM) Werder/Lehnin |
Ambulant betreutes Wohnen Kloster Lehnin | Diakoniestation
Lehnin | Altenhilfezentrum Lothar-Kreyssig-Haus Lehnin

Behindertenhilfe
Tel.: 03328 433-373

Altenhilfe
Tel.: 03382 768-409

Kontakt:
www.edbtl.de

http://www.edbtl.de
mailto:GPBgGmbH@t-online.de
http://www.gemeindenahe-psychiatrie-brandenburg.de
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Soziales

Zentrale und Beratungsstelle:
Potsdamer Landstraße 11
14776 Brandenburg a.d. Havel
Tel.: (0 33 81) 52 59 0
Fax: (0 33 81) 20 02 86
E-Mail: info@lebenshilfe-brandenburg-havel.de
Internet: www.lebenshilfe-brandenburg-havel.de Kooperationspartner der Lebenshilfe Potsdam/ Potsdam-Mittelmark

Mehr als 20 Jahre
aktive Hilfe für Menschen
mit geistiger und/oder mehrfacher Behinderung
in Brandenburg, Potsdam und Umgebung!

Wohnstätte
Stationäres Wohnen
Freizeit-, Urlaubs- und Sportangebote

Offene Hilfen “Sonnenstrahlen”
Einzel- und Gruppenbetreuung
Freizeit-, Urlaubs- und Sportangebote
Hilfe in Krisensituationen
Beratung und Gesprächskreise
für Angehörige

Ambulant Betreutes Wohnen
Ambulant Betreutes Gruppenwohnen
Ambulant Betreutes Einzelwohnen
Ambulant Betreutes Wohnen in der
Wohngemeinschaft

für Menschen mit geistiger Behinderung
Brandenburg/Havelland-Fläming e.V.

Lebenshilfe

Ein Partner für
Industrie, Handwerk und Gewerbe

Menr sfü ct ht eat ns mkr ite BW ee ht in nn da ek rr ue nn gA

Unsere

Dienstleistungsbereiche:

Metallverarbeitung

Holzverarbeitung

EDV / Datenmanagement

Kleinteilemontage

Papierkonfektionierung

Verpackung

Landschafts- und Gartenpflege
Zertifiziert nach

   DIN ISO 9001:2000

Potsdamer Landstraße 11
14776 Brandenburg an der Havel

Telefon: (03381) 52 59 0
Fax: (03381) 20 02 86

E-Mail: induwerk@t-online.de

mailto:info@lebenshilfe-brandenburg-havel.de
http://www.lebenshilfe-brandenburg-havel.de
mailto:induwerk@t-online.de
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Integration Körperbehinderter Kinder in der Regelschule e. V.
(Luckenberger Schule)
Neuendorfer Str. 12
Tel.: 22 41 32

Johann-Heinrich-Pestalozzi-Schule 
Städtische Allgemeine Förderschule 
Walther-Ausländer-Straße 1
Tel.: 30 34 50

Integrationskindertagesstätten

Kita „Sonnenschein“
Venise-Gosnat-Str. 47–49
Tel.: 30 04 10

Bildungseinrichtungen

Bertolt-Brecht-Gymansium 
Prignitzstraße 43
Tel.: 30 03 14

Havelschule
(Förderschule für Geistigbehinderte)
Magdeburger Landstr. 126
Tel.: 30 03 96

Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie 
Potsdam e. V.
Breite Str. 2 d, 14467 Potsdam
0331/887 60 40, info@vwa-potsdam.de
www.vwa-potsdam.de

Kita „Schritt für Schritt“
Max-Herm-Str. 73
Tel.: 70 25 22

mailto:info@vwa-potsdam.de
http://www.vwa-potsdam.de
mailto:info@vwa-potsdam.de
http://www.vwa-potsdam.de
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Sozialstationen

Allgemeine Angebote:
·	 Hauskrankenpflege
·	 Hauswirtschaftliche Versorgung
·	 Tagespflege
·	 Vermittlung von sonstigen Dienstleistungen
·	 Essen auf Rädern
·	 Beratungen

Fliedners Wohn- & Werkstätten
Ambulante Dienste – Offene Hilfen, Begleitete Elternschaft
Potsdamer Landstraße 4, 14776 Brandenburg an der Havel
Tel.: 03381/410339, 03381/52 94-10, 25, Fax: 03381/52 94 20

Hauskrankenpflege Schulz & Schulz
Gördenallee 157
Tel.: 70 18 54

Häusliche Krankenpflege Sabine Stritzke
Am Südtor 2
Tel.: 80 47 55

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. – Sozialstation
Warschauer Str. 21
Tel.: 70 24 74

Arbeiter-Samariter-Bund OV Brandenburg e. V.
Kirchhofstr. 14 a
Tel.: 70 28 07

AWO-Sozial-Service g.GmbH 
Brandenburg an der Havel Sozialstation Brandenburg – 
Kirchmöser
Am Südtor 8 a
Tel.: 80 02 75

Hauskrankenpflege für Jedermann gem. e. V.
Bauhofstr. 48
Tel.: 52 41 41

Hauskrankenpflege „Nora“
Wilhelmsdorfer Str. 79
Tel.: 66 00 23

mailto:info@drk-brandenburg-havel.de


Teltower Diakonische Werkstätten, 
Außenstelle Lehnin
Garten- und Landschaftsbau 
Tel.: 03328/433 362

Ambulant betreutes Wohnen, Kloster Lehnin
Klosterkirchplatz 1–19
14797 Kloster Lehnin
Tel.: 03328/433-657

Wohnstätte für geistig behinderte Kinder und Jugend-
liche, Teltow
Lichterfelder Allee 45
14513 Teltow
Tel.: 03328/433 371

Wohnstätten für Erwachsene mit geistiger Behinderung, 
Teltow 
Lichterfelder Allee 45
14513 Teltow
Tel.: 03328/433 491

Einrichtungen für Behinderte

Industriewerkstätten Brandenburg/Havel gGmbH
Träger: Lebenshilfe e. V.
Potsdamer Landstr. 11
Tel.: 52 59 0

Fliedners Wohn- & Werkstätten
Schmerzke, Belziger Chaussee 6
Tel.: 52 95 0

Beiräte

Behindertenbeirat der Stadt Brandenburg an der Havel
Büro: Walter-Ausländer-Str. 1, 14772 Brandenburg an der Havel
Tel.: 0 33 81/20 89 08
E-Mail: havelrolli@web.de
www.behindertenbeirat.brandenburg.de

Seniorenbeirat der Stadt Brandenburg an der Havel
Jacobstr. 12, 14776 Brandenburg an der Havel
Tel.: 03381/21 11 368

Mobile Hauskrankenpflege Andrea Pusch
Silostr. 21
Tel.: 31 57 31

Seniorenzentrum „Clara Zetkin“ gGmbH – 
Sozialstation „Clara“
Anton-Saefkow-Allee 1 a
Tel.: 76 43 00

Volkssolidarität – Hauskrankenpflege
Jacobstr. 12
Tel.: 21 22 99 0

28

mailto:havelrolli@web.de
http://www.behindertenbeirat.brandenburg.de
mailto:pflege@fuer-menschen.de
http://www.fuer-menschen.de
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Vereine und Verbände

B.I.K.S.
Informations- und Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
Neustädt. Heidestr. 24–25
Tel.: 2 09 93 36

Was ist Zweck einer Selbsthilfegruppe?
·	 offene, gemeinsame Gespräche führen
·	 Verständnis und Unterstützung finden
·	 eine sichere und persönliche Atmosphäre erleben
·	 Einsamkeit und Isolation überwinden
·	 Neues erproben, neue Möglichkeiten finden
·	 gemeinsame Schritte tun
·	 gemeinsame Rechte erstreiten

In der Informations- und Kontaktstelle treffen Sie Menschen mit 
ähnlichen Problemen und Anliegen. Hier tauschen Sie Ihre persön-
lichen Erfahrungen und Ansichten aus, ermutigen und unterstützen 
sich gegenseitig. Es gibt kaum ein Thema, das nicht von Selbsthil-
fegruppen aufgegriffen wird. Viele Themen ergeben sich auch aus 
der veränderten Lebenssituation, Lebenswege müssen neu bestimmt 
werden. Die Gruppen werden nicht von Fachleuten geleitet, sondern 
sie organisieren sich selbst und bestimmen Inhalt und Form.

Blinden- und Sehbehindertenverband e. V.
Kreisorganisation Brandenburg an der Havel
Tel.: 70 25 50

Gehörlosenverein Brandenburg e. V.
Flämingstr. 23
Fax: 30 10 28

Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Kreisverband Brandenburg e. V.
Zauchestr. 2
Tel.: 30 78 18

Deutsches Rotes Kreuz (DRK)
Kreisverband Brandenburg e. V.
Grüne Aue 6
Tel.: 63 06-0

Deutscher Paritätischer  
Wohlfahrtsverband
Regionalbüro „Havel“
Kreisgruppe Brandenburg e. V.
Kleine Gartenstraße 50 a
Tel.: 20 14 37

Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Ortsverband Brandenburg e. V.
Kirchhofstr. 14 a
Tel.: 70 24 72

Caritasverband für Brandenburg
Neust. Heidestr. 24
Tel.: 22 73 24

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Kreisverband Brandenburg
Warschauer Str. 21
Tel.: 70 24 74, Tel.: 70 10 17
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Bibliothek

Fouquébibliothek – Hauptstelle
Altstädtischer Markt 8
Tel.: (0 33 81) 7 93 76 41

Theater

Brandenburger 
Theater Studiobühne
Grabenstr. 14
Tel.: 511-0

Puppenbühne/Studiobühne
Kanalstr. 14
Tel.: 511-0

Kinos

Concerthaus-Kinos
Steinstr. 20
Tel.: 22 99 35

Demokratischer Frauenbund e. V.
Frauen- und Familienzentrum
Geschwister-Scholl-Str. 36, Haus G
Tel.: 22 45 93

Volkssolidarität – „Haus der Begegnung“
Jacobstr. 12
Tel.: 79 40 51

Vereine und Verbände

Kinderhilfe e. V.
– Hilfe für krebskranke Kinder, Jugendliche,  
junge Erwachsene und deren Familien –
Altstädtischer Markt 2� Tel. 410056

Björn-Schulz-Stiftung
– Hilfe für krebs-, schwerst- und unheilbar sowie 
chronisch kranke Kinder und Jugendliche,  
Altstädtischer Markt 2� Tel. 410056
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Jugendfreizeiteinrichtungen

Musikschule der Stadt  Brandenburg an der Havel
GutsMuthsstr. 23
Tel.: 30 99 66

Angebote:
·	 Offenes Jugendhaus für Jugendliche zwischen 13 und 30 Jahren

Café Contakt
Domlinden 23
Tel.: 22 42 30

Freizeitzentrum Nord
GutsMuthsstr. 19
Tel.: 30 15 69

Freizeitzentrum 
Magdeburger Landstr. 124, Tel.: 21 23 09

Kinder- und Jugend-Kunstgalerie „Sonnensegel“ e. V.
Gotthardtkirchplatz 4/5
Tel.: 52 28 37

Kinder- und Jugendfreizeitzentrum „STUBE“
Bahnhofstr. 1
Tel.: 80 42 14

Club am Turm – offenes Jugendhaus
Schleusener Str. 19 a
Tel.: 70 24 52

Stadtsportbund
Am Gallberg/Ecke Kreyssigstr.
Tel.: 30 03 05

Angebote: 
·	 Hier kann sich nach den verschiedenen Sportangeboten erkundigt 

werden.

Lebensfreude e. V. 
Ansprechpartner: Frau Bohm
Tel.: 40 27 92

Sportvereine

Gehörlosensportverein BRB e. V.
Ansprechpartner: Frau Weggen
Tel.: 31 27 35

Herzgruppe e. V.
Ansprechpartner: Herr Hahn
Tel.: 31 31 97

Rot-Weiß Brandenburg
Ansprechpartner: Herr Marge
Tel.: 52 40 93
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Sportvereine

Gymnastik/Kegeln
Ansprechpartner: Frau Stark
Tel.: 52 40 93

Sportgemeinschaft Stahl
Ansprechpartner: Herr Albrecht
Tel.: 30 32 70

Leichtathletik und Tischtennis/Jugendliche
Ansprechpartner: Herr Jonas
Tel.: 31 15 20

Wohnsportgemeinschaft Hohenstücken
Ansprechpartner: Frau Börner
Tel.: 71 49 29

Haus des Sports und der Gesundheit
Am Gallberg/Ecke Kreyssigstr.
Tel.: 30 03 05

Angebote:
·	 Sauna, physiotherapeutische Leistungen und Wassergymnastik,
·	 Kurse im Bereich des Gesundheitssportes

Marienbad
Sprengelstr. 1
Tel.: 32 27 89

Angebote:
·	 Sauna und Funbad
·	 Schwimmhalle und Freibad
·	 gastronomische Einrichtungen

Regattastrecke
An der Regattastrecke 1
Tel.: (0 33 81) 7 93 76 10

Freizeit und Erholung
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Haustechnik Brandenburg GmbH
Potsdamer Straße 3–5
14776 Brandenburg an der Havel

Barrierefreies Bauen

http://www.marienbad-brandenburg.de
mailto:bodo-kassau@t-online.de
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Museen und Galerien

Museum im Frey-Haus
Ritterstr. 96
Tel.: 52 20 48

Angebote:
·	 Ausstellungen, Führungen, Vorträge, Konzerte

Industriemuseum Brandenburg (SWB-Ind.- u. Gewerbepark)
August-Sonntag-Str. 5
Tel.: 30 46 46

Angebote: 
·	 Lichtbildervorträge und Führungen

Dommuseum
·	 Burghof 9, Tel.: 22 43 90

Angebote: 
·	 Führungen durch das Dommuseum

Kirchen

Katholische Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit
Neustädt. Heidestr. 25
Tel.: 52 22 01

St.-Katharinen-Kirche
Katharinenkirchplatz 2
Tel.: 52 11 62
Behindertenzugang über Seiteneingang (Rampe)

St.-Gotthardt-Kirche
Gotthardtkirchplatz 8
Tel.: 52 20 62

St.-Nikolai-Kirche
Neuendorfer Str./Nicolaiplatz
Tel.: 20 03 55

Dom St. Peter und Paul
Burghof 3
Tel.: 22 57 18

Petrikapelle
Burghof

Kunsthalle Brennabor – Initiiert und kuratiert durch das Brandenburger Theater
Geschwister-Scholl-Str. 10 – 13 (Nähe Hbf.), 14776 Brandenburg an der Havel, 
Kontakt: 03381 511-166, www.kunsthalle-brennabor.de

http://www.kunsthalle-brennabor.de
http://www.brandenburgertheater.de
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Gastronomie und Übernachtungen

Hotels und Gaststätten

Hotel „SORAT“
Altstadt Markt 1
Tel.: 59 70

Angebote: 
·	 2 behindertengerechte Zimmer stehen zur Verfügung 

Hotel-Restaurant „MOTHES“
Göttiner Landstr. 37
Tel.: 66 35 90
(keine behindertengerechten Zimmer!)

Familienferienstätte
„St. Ursula“ Kirchmöser
Gränertstr. 27
Tel.: 80 60-0

Angebote: 
·	 6 behindertengerechte Doppelzimmer

Gaststätte „Kartoffelkäfer“
Steinstr. 56
Tel.: 22 41 18
(Zugang über Rampe auf dem Hof!)

Gaststätte „Adria“
Johannesburger Anger 26
Tel.: 71 46 78

Gaststätte „Havelblick an der Dominsel“
Neustädt. Fischerstr. 14
Tel.: 22 45 35

Rossini
Magdeburger Landstraße 228
Tel.: 30 11 24
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Zulassung

Kfz-Zulassungsstelle und Führerscheinstelle
Am Gallberg 4 b
Tel.: 58 32 32
Hier erhalten Sie Auskunft über Fahrschulen 
in der Stadt Brandenburg.

Beratungsstelle der Krankenkassen 
(nach SGB IX)
Servicestelle
Allgemeine Ortskrankenkasse AOK
Kanalstr. 8–9
Tel.: 5610

werbemittelKARTOGRAFIEINTERNETPUBLIKATIONEN

mediaprint WEKA info verlag gmbh
Lechstraße 2, D-86415 Mering
Tel. +49 (0) 8233  384-0
Fax +49 (0) 8233  384-103
info@mp-infoverlag.de

www.mp-infoverlag.de
www.alles-deutschland.de
www.mediaprint.tv
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impr e ssum

Herausgegeben in Zusammenarbeit
mit der Stadt Brandenburg.
Änderungswünsche, Anregungen
und Ergänzungen für die nächste
Auflage dieser Broschüre nimmt die
Verwaltung oder das zuständige Amt
entgegen. Titel, Umschlaggestaltung

sowie Art und Anordnung des
Inhalts sind zugunsten des
jeweiligen Inhabers dieser Rechte
urheberrechtlich geschützt.
Nachdruck und Übersetzungen
in Print und Online sind – auch
auszugsweise – nicht gestattet.

Quellennachweis:
Fotos privat

Ein gutes Klima -
In unserer Stadt kümmern
wir uns für Sie darum.

mailto:info@mp-infoverlag.de
http://www.mp-infoverlag.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.mediaprint.tv
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Schulte-Derne Reha Technik GmbH
Rietzer Str. 18
D-14776 Brandenburg an der Havel
Tel.: 03381 26 19 - 0
Fax: 03381 26 19 - 13
brandenburg@schulte-derne.de
www.schulte-derne.de

Krankenpflegeartikel
• Pflegebetten, mehrfach verstellbar
• Spezialmatratzen
zur Dekubitus-Vorsorge

• Bettschutz-Einlagen, Bett-Tische
• Nackenkissen, Nackenrollen
• Anti-Dekubitus-Felle
• Fersenpolster
• Pflegemittel
• Luftkissen
• Toilettenstühle
• Inkontinenz-Artikel

Rehabilitationssysteme
• Elektro-Rollstühle
• Falt-Rollstühle
• Zimmer-Rollstühle
• Treppenlifter
• Hilfsmittel für Bad und Küche
• Therapie-Spielgeräte
• Gehilfen

Medizintechnik
• Inhaliergeräte
• Blutdruckmessgeräte
• Tracheostomaversorgung
• Muskel / Nervenstimulatoren
• Wartung, Reparatur und sicher-
heitstechnische Kontrollen von
medizinisch-technischen Geräten

• enterale Ernährung
• Dekubitus-Versorgung
• Infusionspumpen, Perfusions-
spritzenpumpen

• Schmerztherapie (PCA-Pumpen)

• Spezial-Dreiräder für Kinder und
Erwachsene

• Alles für das behinderte Kind
• Behindertengerechte Kfz-Umbauten
mit DEKRA-Abnahme

• EDV-gestützte Kommunikationstechnik
• Badumbauten, Hubbadewannen

Monitoring
• SIDS-Monitore
• Pulsoxymetrie
• Kapnographie
• Respirations-Monitore
• EKG-Elektrokardiogramm

Beatmung
• IPPB (Atmungstherapie)
• nCPAP, BIPAB
• stationäre Heimbeatmung

Häusliche und mobile
Sauerstoffversorgung
• O2-Flaschen
• O2-Konzentratoren
• O2-Sparsysteme
• O2-Flüssigversorgung
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